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Wo kannst du reduzieren:

1. Konferenzen. Wer nicht da ist, ist nicht da. Ich würde das so geschickt streuen, dass du
natürlich zwischendrin da bist (möglichst dann, wenns wichtig ist), aber eben nicht immer.
Natürlich entschuldigt, logo. Und natürlich solltest du nachher die Protokolle lesen. Das betrifft
den päd. Tag genauso.

2. Klassenleitung: Auch hier kann man versuchen, den Aufwand zu reduzieren. Das ist ein
wenig eine Typfrage, ich schätze es, einen Stapel Entschuldigungen zusammenkommen zu
lassen, bevor ich eintrage. Dazu nutze ich dann eine Freistunde oder die Aufsicht in einer KA
oder Prüfung.
Elternsprechtage etc. wird man als Klassenlehrer kaum reduzieren können, aber vielleicht kann
man den Mailaufwand reduzieren durch Textbausteine etc.. Persönliche Gespräche sind wichtig,
aber vielleicht kann man auch diese kürzen - weniger schwafeln, das Wichtige nur ein Mal
sagen, gleich eine schriftliche Vereinbarung schließen - eben keine Zeit vertrödeln.

3. Vielleicht hilft es dir, unter der Woche nicht vorzubereiten? Als meine Kinder noch klein
waren habe ich die komplette Unterrichtsvorbereitung in den Ferien gemacht - inklusive
Klassenarbeitserstellung. Immer den Unterricht bis zu den nächsten Ferien. Dadurch hatte ich
Zeit für die Kinder, habe nur noch aus dem Ordner gezogen und musste Verwaltung und
Korrekturen bewältigen, aber dafür habe ich mir auch mal Zeit gelassen. Mir hat das geholfen,
ich mache das heute noch so und bin dann unter der Woche recht flexibel. Aber klar, da gehen
die Ferien drauf.

4. Pass auf dich auf, mach langsam, find deinen eigenen Weg - mach das gut, was dir wichtig
ist, mach das Nötigste bei Dingen, die dir nicht so wichtig sind. Und steh dazu.
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